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Herren Kreisliga B Gruppe 4

TTC Eschbach IV : TV Britzingen II 
Freitag, 21.10.2022, 20:00 Uhr

Läubin beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Mit 9:4 setzten sich die Gäste des TV Britzingen II in der Herren Kreisliga B Gruppe 4 gegen den
TTC Eschbach IV durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 2 Stunden und wurde
vorwiegend durch das mittlere Paarkreuz entschieden. Dörflinger und Läubin errangen dabei
zusammen 4 Einzelpunkte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Sprenger / Rizzardi gelang es, Dörflinger / Quintus im Doppel insgesamt recht deutlich
auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatten wiederum Nadeem / Wurster letztlich auf Lager, um Riederer / Rübin final
zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Läubin /
Behringer war für Nadeem / Rees schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln.
Ernüchtert über seine 2:3-Niederlage gegen Thomas Rübin war danach Leonard Sprenger, obwohl
er alles gegeben hatte. Maike Rizzardi gewann dann dagegen ihr Spiel gegen Achim Riederer eher
ungefährdet mit 3:0. Das war ein souveräner Sieg. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Beim 4:11, 6:11, 8:11 gegen Helmut Läubin fand indessen
Kathrin Nadeem von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten.
Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Silas Wurster beim letztendlich klaren 0:3 gegen
Gerhard Dörflinger. Das musste man neidlos anerkennen. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Nichts
auszurichten hatte Leon Nadeem beim 5:11, 5:11, 5:11 gegen Ewald Quintus. Nichts auszurichten
hatte danach Adrian Rees beim 8:11, 6:11, 8:11 gegen Nico Behringer. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des TTC Eschbach IV und des TV Britzingen II. Leonard Sprenger gelang es
Achim Riederer zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass
er das Match trotz eigentlicher Außenseiterrolle doch gewinnen konnte. Mit 3:1 hatte Maike Rizzardi
im Match gegen Thomas Rübin die Nase vorn. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung
dieses Matches am Ende also nicht. Kathrin Nadeem hatte gegen Gerhard Dörflinger indes beim 7:
11, 1:11, 5:11 wenig auszurichten. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte
ein 4:8. Beim 8:11, 8:11, 8:11 gegen Helmut Läubin fand Silas Wurster von Anfang an recht wenig
Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 4:9 beendet.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 22.10.2022 gegen
den FSC Biengen, während der TV Britzingen II am 11.11.2022 gegen den TTC Borussia Grißheim
IV antritt.

 Statistik:
 TTC Eschbach IV

Doppel: Sprenger / Rizzardi 1:0, Nadeem / Wurster 0:1, Nadeem / Rees 0:1 
Einzel: L. Sprenger 1:1, M. Rizzardi 2:0, K. Nadeem 0:2, S. Wurster 0:2, L. Nadeem 0:1, A. Rees 0:1 

 TV Britzingen II
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Doppel: Riederer / Rübin 1:0, Dörflinger / Quintus 0:1, Läubin / Behringer 1:0 
Einzel: A. Riederer 0:2, T. Rübin 1:1, G. Dörflinger 2:0, H. Läubin 2:0, N. Behringer 1:0, E. Quintus 1:
0


